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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 04.04.2024 
Hauptausschuss Bearbeiter/in:  

 
Frau Timper 

 Telefon: 545 - 1028 
 e-mail: STimper@schwerin.de 

 

 
P r o t o k o l l 
über die 117. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Hauptausschusses am 
03.04.2024 
 

 
Beginn:  18:15 Uhr 
  
Ende:   18:45 Uhr 
  
Ort:   Stadthaus; Raum 1.029; Am Packhof 2-6; 19053 Schwerin 
  

Anwesenheit 
 
Vorsitzender 
Badenschier, Rico, Dr. Oberbürgermeister  
 
ordentliche Mitglieder 
Ehlers, Sebastian entsandt durch CDU/FDP-Fraktion  
Rudolf, Gert entsandt durch CDU/FDP-Fraktion  
Pfeifer, Mandy entsandt durch SPD-Fraktion  
Böttger, Gerd entsandt durch Fraktion DIE LINKE  
Beckmann, Steffen entsandt durch AfD-Fraktion  
 
stellvertretende Mitglieder 
Brauer, Hagen, Dr. entsandt durch AfD-Fraktion  
Gajek, Lothar entsandt durch Zählgemeinschaft  
Meslien, Daniel entsandt durch SPD-Fraktion  
Müller, Arndt entsandt durch Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
 
Verwaltung 
Behring, Andrea  
Diessner, Barbara  
Gabriel, Manuela  
Horn, Silvio  
Könn, Tony 
Liebknecht, Bryan Tyler 

 

Meier-Hedrich, Kristian  
Nemitz, Patrick  
Nottebaum, Bernd  
Thiele, Andreas  
Thiele, Sarah  
Trier, Sophia  
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Gäste 
 
Loose, Chris 
Müller, Jan 
Pisarski, Mia Lysann 

 

 
Fraktionsgeschäftsführer 
Meinhardt, Cindy  
Niekrenz, Anne  
 
 
 
Leitung: Dr. Rico Badenschier 
 

Schriftführer: Simone Timper 

 
Festgestellte Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil 

 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit  
und Festsetzung der Tagesordnung  

 

                        
   
 2. Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 116. Sitzung vom 19.03.2024 

(öffentlicher Teil)  
 

                        
   
 3. Wiedervorlage/n   
                        
   
 3.1. Gewährung einer Zuwendung für die Schuldner- und 

Insolvenzberatungsstelle in Schwerin für 2024 
Vorlage: 01126/2024  

 

  II / Fachdienst Soziales                      
   
 3.2. Gewährung von Zuwendungen (Fördermittel) aus dem Teilhaushalt 06- 

Soziales für 2024 
Vorlage: 01127/2024  

 

  II / Fachdienst Soziales                      
   
 3.3. Realisierung der Interimslösung zum Wohnheim für Auszubildende an 

Berufsschulen nach § 102 Abs. 3 SchulG M-V 
Vorlage: 01114/2024  

 

  II / Fachdienst Bildung und Sport                      
   
 3.4. Direktvergabe eines öffentlichen Dienstleistungsauftrages an die NVS 

GmbH 
Vorlage: 01034/2023  

 

  III / Fachdienst Verkehrsmanagement                      
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 3.5. Stadtverordnung über das Führen von Hunden in der Landeshauptstadt 
Schwerin 
Vorlage: 01125/2024  

 

  IV / Finanzen, Bürgerservice, Ordnung und Kultur                      
   
 4. Vorlage/n   
                        
   
 4.1. Beteiligung an den Kosten des Klageverfahrens der Hansestadt Rostock 

i.Z. mit Kostenerstattung Eingliederungshilfe AG SGB IX 
Vorlage: 01162/2024  

 

  I / Fachdienst Hauptverwaltung und Digitalisierung                      
   
 5. Beratung zu Anträgen aus der Stadtvertretung   
                        
   
 5.1. Sauberer Marienplatz 

Antragsteller: SPD-Fraktion, Fraktion DIE LINKE 
Vorlage: 01080/2024  

 

   
 6. Fördermittelanträge der Landeshauptstadt Schwerin   
                        
   
 7. Akteneinsichten   
                        
   
 8. Sonstiges   
                        
   
 8.1. Einzelprobleme   
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Protokoll: 
 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit  
und Festsetzung der Tagesordnung 

  
Bemerkungen: 
 
Der Oberbürgermeister Herr Dr. Rico Badenschier eröffnet die 117. Sitzung des 
Hauptausschusses, begrüßt die anwesenden Mitglieder des Hauptausschusses, 
der Verwaltung und die Gäste. Er stellt die form- und fristgerechte Ladung zur 
Sitzung des Hauptausschusses sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Die Tagesordnung wird bestätigt. 
 

  
  
zu 2 Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 116. Sitzung vom 19.03.2024 

(öffentlicher Teil) 
  
 Beschluss: 

 
Die Sitzungsniederschrift der 116. Sitzung des Hauptausschusses vom 
19.03.2024, öffentlicher Teil - TOP 1 bis 8, wird bestätigt. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 4 
 
 

zu 3 Wiedervorlage/n 
  
  
  
zu 3.1 Gewährung einer Zuwendung für die Schuldner- und 

Insolvenzberatungsstelle in Schwerin für 2024 
Vorlage: 01126/2024 

  
Bemerkungen: 
 
1.) 
Der Ausschuss für Bildung, Sport und Soziales hat der Beschlussvorlage am 
07.03.2024 einstimmig zugestimmt. 
 
Der Ausschuss für Finanzen hat der Beschlussvorlage am 21.03.2024 einstimmig 
zugestimmt. 
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2.) 
Frau Diessner beantwortet die Nachfrage von Herrn Meslien bezüglich der Höhe 
und Verteilung der Zuweisungen durch das Land M-V. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung folgende Beschlussfassung: 
 
Die Stadtvertretung beschließt vorbehaltlich der Verfügbarkeit von 
Haushaltsmitteln (Beschluss zum Nachtragshaushalt 2024) die Gewährung einer 
Zuwendung für die Schuldner- und Insolvenzberatung der Volkssolidarität, 
Kreisverband Südwestmecklenburg e.V., in Höhe von 274.189,13 Euro für das 
Förderjahr 2024. 
 
Der Oberbürgermeister wird ermächtigt, den Zuwendungsbescheid auszufertigen 
und die Mittel auszureichen. Unter Berücksichtigung der derzeitigen 
Haushaltssperre der Landeshauptstadt Schwerin erfolgt zunächst eine 
Auszahlung für die ersten beiden Quartale zur Aufrechterhaltung des Angebotes.  
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
29.04.2024 vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 10 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltung:   0 
 
Beschlussnummer: 
 
117/HA/1180/2024 
 
 

zu 3.2 Gewährung von Zuwendungen (Fördermittel) aus dem Teilhaushalt 06- 
Soziales für 2024 
Vorlage: 01127/2024 

  
Bemerkungen: 
 
Der Ausschuss für Bildung, Sport und Soziales hat der Beschlussvorlage am 
07.03.2024 einstimmig zugestimmt. 
 
Der Ausschuss für Finanzen hat der Beschlussvorlage am 21.03.2024 
mehrheitlich bei zwei Gegenstimmen zugestimmt. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss beschließt vorbehaltlich der Verfügbarkeit von 
Haushaltsmitteln (Beschluss zum Nachtragshaushalt 2024) die Gewährung von 
Zuwendungen für das Förderjahr 2024 an folgende Träger gemäß § 5 Abs. 3 Nr. 
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3 d) der Hauptsatzung für die Landeshauptstadt Schwerin: 
 

a) AWO Soziale Dienste gGmbH für die Allgemeine Soziale Beratung in 
Höhe von 35.700 Euro. 

b) Caritas e.V. für die Allgemeine Soziale Beratung in Höhe von 25.000 Euro 
c) Dreescher Werkstätten gGmbH für die Beratung für Menschen mit 

Behinderung in Höhe von 45.600 Euro. 
d) Diakonie Westmecklenburg-Schwerin für die Beratung für Menschen mit 

Behinderung in Höhe von 25.800 Euro. 
e) Die Platte lebt e.V. für die Begegnungsstätte im Bertha-Klingberg-Haus in 

Höhe von 25.900 Euro.  
f) Selbsthilfekontaktstelle KISS in Höhe von 35.000 Euro und 
g) Seniorenbüro in Höhe von insgesamt 35.000 Euro. 

 
Für die Finanzierung der niederschwelligen Schuldnerberatung der Sozial-
Diakonische Arbeit – Evangelische Jugend als kommunale Pflichtleistung 
(kommunale Eingliederungsleistungen nach Maßgabe des § 16 a Nr. 2 SGB II) 
wird für 2024 zur Aufrechterhaltung des spezifischen Beratungsangebots ein 
Betrag von 30.000 € gezahlt.  
 
Der Oberbürgermeister wird ermächtigt, die Zuwendungsbescheide auszufertigen 
und die Mittel auszureichen. Unter Berücksichtigung der derzeitigen 
Haushaltssperre der Landeshauptstadt Schwerin erfolgt zunächst eine 
Auszahlung für die ersten beiden Quartale zur Aufrechterhaltung des Angebotes. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 2 
 
Beschlussnummer: 
 
117/HA/1181/2024 
 
 

zu 3.3 Realisierung der Interimslösung zum Wohnheim für Auszubildende an 
Berufsschulen nach § 102 Abs. 3 SchulG M-V 
Vorlage: 01114/2024 

  
Bemerkungen: 
 
Der Ausschuss für Bildung, Sport und Soziales hat der Beschlussvorlage am 
07.03.2024 einstimmig zugestimmt. 
 
Der Ausschuss für Finanzen hat der Beschlussvorlage am 21.03.2024 einstimmig 
zugestimmt. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung folgende Beschlussfassung: 
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Zur Sicherstellung einer interimsweisen Unterbringung von auswärtigen 
Schülerinnen und Schülern an den Regionalen Beruflichen Bildungszentren der 
Landeshauptstadt Schwerin in Wohnheimen gemäß § 102 Abs. 3 SchulG M-V 
ermächtigt die Stadtvertretung den Oberbürgermeister,  
 

1. den Betrieb und die Geltendmachung eines Internatslastenausgleichs für 
die Unterbringung von unter 18-jährigen Auszubildenden einem Dritten 
zu übertragen. Die Stadtvertretung beschließt die Einleitung eines 
Vergabeverfahrens und ermächtigt den Oberbürgermeister, den Zuschlag 
zu erteilen und einen entsprechenden Vertrag zu schließen.  

2. für die Unterbringung von über 18-jährigen Auszubildenden im Rahmen 
eines sog. Inhouse-Geschäftes einen Kooperationsvertrag mit der 
städtischen WGS Wohnungsgesellschaft Schwerin mbH zu schließen. 

 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
29.04.2024 vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 10 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltung:   0 
 
Beschlussnummer: 
 
117/HA/1182/2024 
 
 

zu 3.4 Direktvergabe eines öffentlichen Dienstleistungsauftrages an die NVS 
GmbH 
Vorlage: 01034/2023 

  
Bemerkungen: 
 
Der Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Verkehr hat der 
Beschlussvorlage am 07.03.2024 einstimmig zugestimmt. 
 
Der Ausschuss für Finanzen hat der Beschlussvorlage am 21.03.2024 einstimmig 
zugestimmt. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung folgende Beschlussfassung: 
 

1) Dem als Anlage beigefügten öffentlichen Dienstleistungsauftrag zwischen 
der Landeshauptstadt und der Nahverkehr Schwerin GmbH wird 
zugestimmt. 

 
2) Der Oberbürgermeister wird ermächtigt, alle im Zusammenhang mit der 

Umsetzung der Direktvergabe notwendigen Erklärungen abzugeben und 
gegebenenfalls erforderliche redaktionelle Änderungen des Vertrages 
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vorzunehmen. 
 

3) Der Oberbürgermeister wird ermächtigt, alle notwendigen Schritte zur 
Verwirklichung des im Rahmen des Vertrages gewährten ausschließlichen 
Rechtes für die Nahverkehr Schwerin GmbH durchzuführen.  

 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
29.04.2024 vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 10 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltung:   0 
 
Beschlussnummer: 
 
117/HA/1183/2024 
 
 

zu 3.5 Stadtverordnung über das Führen von Hunden in der Landeshauptstadt 
Schwerin 
Vorlage: 01125/2024 

  
Bemerkungen: 
 
Der Ausschuss für Umwelt, Gefahrenabwehr und Ordnung hat der 
Beschlussvorlage am 14.03.2024 einstimmig bei drei Stimmenthaltungen 
zugestimmt. 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung folgende Beschlussfassung: 
 
Die Stadtvertretung beschließt die Neufassung der Stadtverordnung über das 
Führen von Hunden in der Landeshauptstadt Schwerin (Schweriner 
Hundeverordnung) 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
29.04.2024 vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 3 
 
Beschlussnummer: 
 
117/HA/1184/2024 
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zu 4 Vorlage/n 
  
  
  
zu 4.1 Beteiligung an den Kosten des Klageverfahrens der Hansestadt Rostock i.Z. 

mit Kostenerstattung Eingliederungshilfe AG SGB IX 
Vorlage: 01162/2024 

  
Bemerkungen: 
 
Der Oberbürgermeister erläutert die Beschlussvorlage und beantwortet die 
Nachfragen der Mitglieder des Hauptausschusses. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung folgende Beschlussfassung: 
 
Der Oberbürgermeister wird ermächtigt, die Landeshauptstadt Schwerin an den 
hälftigen Verfahrenskosten der Hanse- und Universitätsstadt Rostock zu 
beteiligen, höchstes jedoch in Höhe des hälftigen Kostenanteils der 
Landeshauptstadt Schwerin in einem eigenen Klageverfahren, maximal bis zu 
134.500,- €. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
29.04.2024 vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 10 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltung:   0 
 
Beschlussnummer: 
 
117/HA/1185/2024 
 
 

zu 5 Beratung zu Anträgen aus der Stadtvertretung 
  
  
  
zu 5.1 Sauberer Marienplatz 

Antragsteller: SPD-Fraktion, Fraktion DIE LINKE 
Vorlage: 01080/2024 

  
Bemerkungen: 
 
Der Ausschuss für Umwelt, Gefahrenabwehr und Ordnung hat den Antrag am 
14.03.2024 mehrheitlich bei fünf Dafürstimmen und einer Stimmenthaltung 
abgelehnt. 
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Der Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und Liegenschaften hat den Antrag am 
29.02.2024 bei drei Dafürstimmen und zwei Stimmenthaltungen abgelehnt. 
 
Der Ortsbeirat Altstadt, Feldstadt, Paulsstadt, Lewenberg hat dem Antrag am 
28.02.2024 einstimmig zugestimmt.  
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung folgende Beschlussfassung: 
 
Die Stadtvertretung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird gebeten, zu einem Runden Tisch „Sauberer 
Marienplatz“ einzuladen. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
29.04.2024 vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 3 
Enthaltung: 1 
 
Beschlussnummer: 
 
117/HA/1186/2024 
 
 

zu 6 Fördermittelanträge der Landeshauptstadt Schwerin 
  

Bemerkungen: 
 
Es liegen keine Informationen zu gestellten oder bewilligten Fördermittelanträgen 
vor. 
 
 

  
  
zu 7 Akteneinsichten 
  

Bemerkungen: 
 
Die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN beantragt die Akteneinsicht in die 
Unterlagen des Treuhandvertrages zwischen der Landeshauptstadt Schwerin und 
der LGE Mecklenburg-Vorpommern GmbH. 
 

Die Akteneinsicht wird vom Mitglied der Stadtvertretung, Herrn Arndt Müller, 
vorgenommen. 
 
Die SPD-Fraktion beantragt ebenfalls Akteneinsicht zu diesem Thema.  
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Die Akteneinsicht wird vom Mitglied der Stadtvertretung, Herrn Daniel Meslien, 
vorgenommen. 
 
 

  
  
zu 8 Sonstiges 
  
  
  
zu 8.1 Einzelprobleme 
  

Bemerkungen: 
 
1.) 
Frau Pfeifer teilt mit, dass im neuen Wohngebiet in Krebsförden am Görrieser 
Weg noch kein Straßenschild aufgestellt wurde. 
 
Der Hinweis wird aufgenommen und geprüft. 
 
2.) 
Frau Pfeifer informiert, dass der Verein für Seh- und Hörbehinderte folgende 
Probleme geäußert hat: 

- Immer weniger Ampeln werden mit Signalen ausgestattet. 
- Es fehlen Sehleitlinien auf den Gehwegen. 

 
Herr Nottebaum teilt mit, dass der Behindertenbeauftragte bei allen 
Baumaßnahmen beteiligt wird. Das Thema wird verwaltungsintern abgestimmt. 
 
3.) 
Die Nachfrage von Herrn Müller zur defekten Ampel am Übergang zum Schloss 
wird von Herrn Nottebaum beantwortet. 
 
4.) 
Herr Meslien bittet darum, die Schlaglöcher im Schulzenweg im Ortsteil Görries 
zeitnah zu beseitigen. 
 
Dies wird von Herrn Nottebaum zugesichert.  
 

  
  
 
 
 
 
gez. Dr. Rico Badenschier  gez. Simone Timper  

    
Vorsitzender  Protokollführerin  
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